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Der Zar auf Reiſen
Die großen Tage ſind nahe in denen Frankreich dem Zaren

zu Füßen liegt Der Selbſtherrſcher aller Reußen trägt auf
ſeiner Reiſe an den verſchiedenen Orten einen verſchiedenen
Charakter zur Schau Jn Oeſterreich war der Verkehr
zwiſchen den Monarchen nicht weit über das Herkommen und
ſeine Formen hinausgegangen Jmmerhin zeigte Nikolaus II
eine gewiſſe Lebendigkeit und Wärme wenn auch ſein Triuk
ſpruch noch ziemlich der gusgeprägten Färbung entbehrte Jn
Bresiau war Nikolaus II ganz Kälte Sein Trinkſpruch hat
war nicht ſo wird amtlich verſichert dahin gelautet daß erDeutſchland dieſelben Gefühle entgegenbringe wie fein Vater

obwohl der Berichterſtatter der dieſe Meldung zuerſt in die
Welt ſetzte ſie bei dem Feſtmahl gehört haben wollte und als
bald niederſchrieb Die ſpätere amtliche Lesart giebt wieder
was der Zar geſagt haben will Er hegt dieſelben tradi
tionellen Gefühle wie der Deutſche Kaiſer Eine ſolche Wieder
holung von Worten die ein anderer geſprochen hat ein ſolcher
Anſchinß an eine fremde Kundgebung verräth immer wenig
mehr als eine vorgeſchriebene unvermeidliche Höflichkeit
Marmorglatt und marmorkalt Das Höchſte was man von
dem Zaren zu berichten weiß iſt daß er an der Spitze einer
Fahnencompagnie mit dem deutſchen Kaiſer in die Stadt ge
ritten ſei Dann war alles aus Weder hat Nikolaus II in
Berlin obwohl er nd irchfuhr Aufenthalt genommen noch
hat er in Friedrichs uh dem Fürſten Bismarck einen Beſuch
äbgeſtattet Er war un Kiel der unſichtbare Zar und hatte
keine Augen für die Hildigungen die vorbereitet waren ſein
Verhalten erregte ſeloſt bei den Offizieren des Uebungs
geſchwaders das ſeine Manöver abgebrochen hatte um den
Zaren zu begrüßen einiges Befremden

Dann ging der Zar nach Dänemark und dort war er ganz
wie ein Glied der däniſchen Herrſcherfamilie Demnächſt aber
ſiedelte er nach Balmorgl über und da muß man allerdings
erſtannen wie ganz anders ſich Nikolaus II in England gab
als in Deutſchland Gewiß er hat eine Enfelin der Königin
von England zur Frau Aber dieſe Enkelin der Königin
Viktorig iſt auch mit dem deutſchen Kaiſerhauſe nahe ver
wandt Iſt ſie doch die Schweſter der Gemahlin des Prinzen
P von Preußen Jn Dentſchland blieb der Zar zwei

age in England hat er ſo lange geweilt daß man kaum
noch die Drahtmeldungen über ſeinen Aufenthalt in Balmoral
beachtete Wie trat dort der ſonſt ſo kalte Zar aus ſich
heraus Wie machte er fortwährend Ausflüge Spazierfahrten
Jagden mit wie ließ er ſich ſelbſt mit der geſammten eng
liſchen Königsfamilie auf einem Bilde photographiren Wie
wenn er dort als Familienmitglied ſo gut wie in Kopenhagen
betrachtet werden wollte Aus allen Berichten über den Aufent
halt des Zaren in Balmoral geht hervor daß er dort keines
wegs den kalten unzugänglichen menſchenſchenen Despoten
ſondern den jugendlich liebenswürdigen Mann ſpielte Freilich
wird alsbald erklärt werden gerade daraus könne man er
ſehen daß der Aufenthalt in Balmoral viel weniger Bedeutung
habe als der in Breslau denn in Breslau konnte man
wenigſtens Politik treiben da der Zar von dem Verweſer des
auswärtigen Miniſterinms dem Geheimrath Schiſchkin be

gleitet war der in Balmoral fehlte Aber wer wird ſich
ſolchen Selbſttäuſchungen ernſtlich hingeben Meint man
denn daß der Marquis von Salisbury nach Balmoral ge
kommen ſei um mit dem Zaren und ſeiner Umgebung über
das ſchlechte Wetter zu plandern oder um Haſen zu jagen
Der engliſche Premier war recht lange in Balmoral Er hat
Stunden lang Unterredungen mit dem Zaren nnter vier Augen
gehabt und wir glauben daß dieſe Verhandlungen von viel
größerer Wichtigkeit ja auch von bedeutenderem Erfolge ge
weſen ſeien als alle politiſchen Unterhaltungen von Breslau
und Görlitz

Jetzt aber geht Nikolaus II nach Paris und damit iſt das
eigentliche Ziel dieſer Rundreiſe erreicht Eine weitere
Steigerung iſt nicht möglich Alles was nachher folgt trägt
in der That einen familiären Charakter Der Zar geht ſpäter
noch nach Kronberg um die Kaiſerin Friedrich zu beſuchen
Er wird weiter in Darmſtadt Aufenthalt nehmen Ob er
ſpäter auch auf der Rückreiſe Berlin berührt iſt noch nicht
bekannt geworden Jedenfalls aber gipfelt das politiſche
Intereſſe an der Zarenreiſe in den Vorgängen die ſich in
Paris abſpielen werden Schon die Vorbereitungen für den
Empfang des Zaren zeigen welche unglaubliche Bedeutung man
dem Beſuch beilegt Da werden auf das allergenaueſte die
Ovationen vorher feſtgeſtellt da werden Ehrengaben vorbereitet
und ſchon jetzt Jubelhymnen auf Wegen und Stegen geſungen
da werden Feſtbilder verbreitet auf denen die ſchöne
Franecillonette zwiſchen dem ſchönen Wilhelm und dem ſchönen
Nikolas wählt und in jedem Tingeltangel auf jeder
Spezialitätenbühne in jedem dunklen Keller kann man die
Gaſſenhauer und Couplets und Chanſonettes auf den Erretter
Frankreichs auf den geliebten Nikolas hören wenn auch mit
unter durch einzelne dieſer Verſe etwas wie Selbſtironie geht
So wird denn Zar Nikolaus II ſeinen Einzug in Paris halten
wie ein Triumphator Seine Anknnft iſt ein größeres Ereigniß
als einſt die Ankunft Napoleon s nach ſeiner Flucht von Elba
Und doch was verſpricht man ſich von dem Beſuch des
Zaren Was erhofft man von ſeiner perſönlichen An
weſenheit

Wenn Nikolaus II den Franzoſen die Hand bieten wollte
ElſaßLothringen zurückzugewinnen ſo brauchte er ſicherlich
dazu nicht nach Paris zu reiſen Es bedurfte dazu keiner
beſonderen Abmachungen denn jedermann weiß daß ohnehin
ein ſei es geſchriebenes ſei es ungeſchriebenes Bündniß
zwiſchen der Republik und dem Zarenreiche beſteht nur daß
dieſes Bündniß nicht auf der Grundlage der Gleichberechtigung
beruht ſondern das Verhältniß des Lehnsherrn zum Vaſallen
darſtellt Rußland kann immer auf Frankreich zählen Frank
reich aber kann auf Rußland nur zählen wenn es Rußland
gefällt und nur der Zar hat den Zeitpunkt für franzöſiſche
Unternehmungen zu beſtimmen Der Zar aber iſt weit ent
fernt um der ſchönen Augen der ſchönen Francillonette willen
ſich ſelbſt in Gefahren zu ſtürzen und um ſeine ſchöne Krone
zu würfeln Gleichwohl braucht der Franzoſe ein Phantom
dem er nachjagt ein Jdol das er anbetet Und ſo berauſcht
er ſich in dem Wahn daß die ruſſiſche Bundesgenoſſenſchaft
unter allen Umſtänden Frankreich die Revanche für Sedan
und die Wiedergewinnung der verlorenen Provinzen gewähr
leiſte nur daß der Zeitpunkt dieſes Ereigniſſes noch nicht feſt

Eine dunkle Gerſchichke
Spuren eines Geheimniſſes aus dem Bodethal

Von Arnold Wellmer
III

Bei ihrer amtlichen Vernehmung räumt Frau Wolter die
große Geiſtesgegenwart kühle Selbſtbeherrſchung und kecke
Schlagfertigkeit entwickelt nach einigen Winkelzügen harmlos
ein Ja ich will s nur geſtehen ich wußte nicht nur um die
Selbſtmordabſichten meiner Freundin ſie hat mir ſchon in
Freden gefagt daß ſie in ihrem Liebeskummer das Leben nicht
länger ertragen könne ich gab ihr längſt mein Wort mit
ihr zu ſterben da ich in unglücklichſter Ehe lebe und das
Leben herzlich ſatt habe So fuhren wir am Sonntag als
mein Mann nicht zu Hauſe war zuſammen in den Harz um
uns im Bobdethal von einem Felſen zu ſtürzen Wir hofften
niemand würde die zerſchmetterten Leichen finden oder er
kennen Um ſpurlos zu verſchwinden haben wir anch keine
Briefe an unſere Angehörigen hinterlaſſen Da wir hier
womöglich ſchon am Sonntag abend zuſammen in den
Tod gehen wollten nahmen wir kein Gepäck und nur das
nothdürftigſte Reiſegeld mit Aber am Sonntag abend und
am Montag morgen als wir anf einem ſchroffen Felſen des

a wrlages ſtanden um uns in die grauſige Tiefe zu
türzen da verließ uns der Muth zu dieſer gräßlichen
Todesart Wir beſchloſſen uns am Nachmittag an geeigneter

Stelle in der Bode zu ertränken So gingen wir ins Bode
thal weit über die Teufelsbrücke hinaus nach Treſeburg
zu Aber überall trafen wir Touriſten die uns an der Aus
führung unſerer Abſicht gehindert haben würden Mit einer
Geſellſchaft von Herren und Damen kamen wir ſogar in ein
längeres Geſpräch und konnten ſchließlich nicht umhin mit
dieſen Touriſten nach Thale umzukehren da es nach Treſeburg
noch zu weit ſei und Regen drohte Plötzlich vermißten
wix meine Freundin die langſam zurückgeblieben war Jch
rief wiederholt mit lauter Stimme ihren Namen erhielt aber
keine Antwort Ahnte ich anch zu welchem Zweck Aung
Seifert zurückgeblieben war fehlte mir doch der Muth
allein umzukehren und mit ihr oder allein in die Bode zu
ſpringen So bin ich mit den Touriſten nach Thale zurück
Wange und im Deutſchen Kaiſer geblieben bis Herr

lume dort meine Rechnung bezahlte Wie jene Touriſten

heißen wo ſie in Thale logirten und wo ſie zu Hauſe ſind
weiß ich nicht Daß ich ven ſchönen Regenſchirm meiner
Freundin bei mir habe iſt ſehr einfach wir hatten im Gehen
unſere Schirme vertauſcht ſie hat den meinen ſicher mit in
die Bode genommen Nein dieſe Uhr die ich im Deutſchen
Kaiſer als Pfand gab iſt mein Eigenthum Das eingravirte
A S heißt nicht Anna Seifert ſondern Anguſte S
mein Mädchenname Sie können ganz unbeſorgt ſein Jch
werde hier in Thale mir nicht auch das Leben nehmen Das
iſt mir leid geworden Bis nach dem Begräbniß unſerer
armen Freundin bleiben Herr Blume und ich hier in Thale
Dann kehre ich nach Freden zu meinem Gatten zurück dem
der Schreck über mein Verſchwinden ſicher ganz heilſam
ſein wird

Herr Otto Blume erklärt der Polizei und Ortsbehörde in
Thale daß er ſämmtliche Unkoſten für Bergung und Transport
der Leiche uſw decken werde obgleich er mit Anna Seifert
nicht verwandt ſei und die ganze Sache ihn eigentlich nichts
anginge aber aus gutem Herzen und als alter Freund der
Familie Seifert

Auf Blume s Erkundigung nach einem ſtillen kleinen Gaſt
hofe wo man bei dieſer traurigen Veranlaſſung ungenirter
logiren könne als in den vornehmen menſchenvollen Hotels im
und am Bodethal empfiehlt der PolizeiWachtmieiſter den
ruhigen alten Gaſthof Zum Würfel in dem alten krumm
ſtraßigen Thale unfern der großen Bodebrücke Auch er der
Wachtmeiſter pflege im Würfel zu ſpeiſen und dort könne
man das Nöthigſte weiter beſprechen

Am Mittwoch den 19 Augnuſt gegen abend erſcheinen Herr
Otto Blume und Frau Auguſte Wolter im Gaſthof zum
Würfel Herr Blume beſtellt zwei geſonderte Zimmer für
ſich und ſeine Begleiterin Jn den nächſten Tagen beſorgen
beide alles Nöthige zum Begräbniß ihrer gemeinſamen unglück
lichen Freundin die Grabſtelle den vörre Sarg das
Todtenkleid Kränze und Guirlanden Bei dieſen Gelegen
heiten hält man in Thale wiederholt den bezahlenden Herrn
und die trauernde arme Dame für Bruder und Schweſter
So vertraut verkehren ſie mit einander Und doch haben ſie
ſich erſt in dieſen Tagen der Trauer in Thale perſönlich kennen

W v beide gern erzählen Aber getheilter Schmerz ver
eint ſchnell

Freitag nachmittag 2 Uhr findet das traurige Begräbniß
von Anna Selfert auf dem Friedhofe zu Thale ſtatt Ohne
Geiſtlichen ohne Sang und Klang wie es der Selbſt
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ſtehe Das iſt der Aberglaube in dem man vor dem Zaren
niederfällt und ihm den Staub von den Sohlen küßt
Nikolaus II wird ſeine Freunde an dieſen Huldigungen haben
Ob aber die Franzoſen wenn der Zar abgereiſt iſt von jenem
Gefühl frei ſein werden das man gemeinhin Katzenjammer
nennt das wird die Zukunft lehren

Wenige Wochen noch und der weiſe Zar wird nach ſeiner
ruſſiſchen Heimath zurückgekehrt ſein Was dann Vielleicht
bleibt alles beim alten Wenn aber elwas weſentlich Neues
zu erwarten wäre fo könnte man am eheſten annehmen daß
es weder in Breslau noch in Paris ſondern allenfalls in
Wien eingeleitet und in Balmoral vollendet wäre

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Verlobung des Erbgroßherzogs von Olden
burg mit der Herzogin Eliſabeth von Mecklenburg Schwerin iſt
geſtern bekannt gemacht worden

Agrariſche Hoffuungen

Was alles die Agrarier von der nationalliberalen
Partei erhoffen ergiebt ſich aus einer Anslaſſung die von
der Korreſp des Bundes der Landwirthe veröffentlicht wird
Der Artikel iſt ſo lehrreich daß wir glauben dieſe Aus
führungen im Wortlaute wiedergeben zu ſollen Sie lauten

Die nationalliberale Partei ſteht vielleicht vor einem großen
Wendepunkfte ihrer Geſchichte Ein Bürgerkrieg iſt entſtanden
und aus den verſchiedenſten deutſchen Gauen vernimmt man
den Schwerterklang der feindlichen Brüderſchaaren die gegen
einander anrücken der Agrarier und Antiagrarier Pfäl
ziſche Weinbauern und weſtfäliſche Getreidebauern erheben die
Flagge für Ar und Halm und berliner Asphaltpolitiker
und Pflaſtertreter wie nationalliberale Blätter ſich aus
drückten fordern Arm in Arm mit Rickert und Richter die
Graf Oriola Frhr v Heyl Placke c in die Schranken
Und nun iſt der Tag des Gerichts gekommen der Delegirten
tag tritt zuſammen wo es ſich zeigen wird ob die Agrarier
oder die Antiagrarier gewogen und zu leicht befunden werden
Die alte nationalliberale Neigung zu Kompromiſſen tritt
natürlich wieder hervor diesmal unterſtützt durch das Beiſpiel
des Centrums welches auf dem Katholikentage zu Dortmund
auch den Weg des Kompromiſſes betreten hat Daß man dem
Antrage Herold die Zähne ausbrach war ein Erfolg der
Agrarier aber die amendirte Reſolution war ziemlich farblos
ſo daß ſich alle unter dieſes Kompromißdach flüchten konnten
Kein Wunder daß in der nationalliberalen Parteileitung ſolche
Beiſpiele die Luſt zur Nachahmung erwecken Aber eines
ſchickt ſich nicht für alle Exſteus ſind die wirthſchaftlichen
Gegenſätze bei den Nationalliberalen doch größer als beim
Centrum Es giebt im Centrum nicht ſo entſchiedene Anti
agrier wie es die weſt preußiſchen Delegirten die Nat Ztg
und Herr Dr Hammacher ſind aber auch nicht ſo entſchiedene
Agrarier die auf dem Boden des Bundes derLand wirthe ſtehen und im Reichstag für den
Antrag Kanitz ſtimmten Zweitens und das iſt noch
wichtiger wird das Centrum durch eine Eiſenklammer zu
ſammengehalten die jeder kennt die aber bei den National
liberalen fehlt Beſteht bei den Nationalliberalen in wirth
ſchaftlichen Dingen keine Einigkeit mehr ſo beſteht gar
keine mehr denn in unſerer Zeit nehmen die wirth
ſchaftlichen Fragen den breiteſten Raum ein Was

mörderin zukommt Herr Otto Blume und Frau Auguſte
Wolter ſind die einzigen Leidtragenden die am Grabe ſtehen

Ganz in der Nähe dieſes Grabes wurde vor einem Jahre
ein achtzehnjähriger Selbſtmörder begraben Erich der in
Thale ein Erziehungsinſtitut beſuchte und ſich aus unglück
licher Liebe nebſt ſeiner Braut der Tochter des Roßtrappen
wirths im Walde bei der Roßtrappe erſchoß Das Mädchen
würde in der Halberſtädter Klinik geheilt und lebt weiter
Erich M war der einzige Sohn eines Rittkmeiſters in
Hannover

Nachdem Herr Blume alle Rechnungen für ſich für Frau
Wolter und für die todte Anna Seifert bezahlt hat
etwa 150 M verlaſſen die beiden Ueberlebenden Freitag
den 22 Auguſt den gaſtlichen Würfel und Thale

Jn das Fremdenbuch des Würfels hat Herr Blume ſich
und ſeine Begleiterin eingeſchrieben

Otto Blume Verſicherungs Direktor Hannover
Fran Anguſte Wolter aus Freden
20 23 Auguſt Dies Datum ſtimmt nicht genau Es

muß heißen 19 22 Anguſt
Einen Tag ſpäter Sonntag den 23 Auguſt trifft Herr

Maurermeiſter Wolter aus Freden an der Leine in Thale ein
und erkundigt ſich auf der Polizei im Würfel und im
Deutſchen Kaiſer nach ſeiner ſeit acht Tagen abhanden

gekommenen Frau Auguſte Den Tod der Anna Seifert in
der Bode hat Herr Wolter in der Zeitung geleſen Er macht
den Eindruck eines ſoliden ruhigen Stagtsbürgers und beſtreitet
ſeiner Frau Veranlaſſung zu dieſer Flucht oder gar zum Selbſt
morde gegeben zu haben Sie könne auch nur wenig Reiſe
eld mitgenommen haben Wie und was Herr Wolter überFern Blume denkt habe ich nicht erkundet

Frau Auguſte Wolter iſt alſo am 22 Auguſt von Thale
nicht in ihr Haus und zu ihrem Gatten nach Freden zurück
gekehrt und ſeit dieſem Tage ſpurlos ver
ſchwunden Denn ſonſt brauchte die halberſtädter Staats
anwaltſchaft ſie nicht in den Zeitungen zu ſuchen

Doch kehren wir in hiſtoriſcher Reihenfolge der That
ſachen noch einmal an das friſche Grab der unglücklichen
Anna Seifert nach Thale zurück Acht Tage nach ihrem
Begräbniß erſcheint in Thale der Herr Zahnarzt Lehmann
aus Lüneburg erklärt ſich als Freund der Familie Seifert
und zeigt den telegraphiſchen Auftrag der Brüder Seifert aus
Morristown vor die Leiche der Schweſter in das Erbbegräbniß
nach Lüneburg zu überführen
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verſtändigen zu wählen welcher das Gutachten in kürzerer

Die junge Dame hat mit ihrer wohltönenden und wohlgeſchulten

die verwittwete Frau Förſter W Um

wird am 16

kleinen trichterförmigen mit ſchwarzer Branderde ausn Grube L beider Skelette zu einander der d
daß das eine ſicher das eines Mannes iſt das andere

an ſeinem Schädel weiblichen Typus zeigte läßt verchen daß das Grab das eines Ehepgares war Einige
weitere zwiſchen Steinpackungen in der nächſten Nähe gefundene
Skeleite hatten keine Beigaben Der Ban der Gräber ſowie
namentlich die Beigaben ſetzen dieſe Funde an das Ende der
römiſchen Kaiſerzeit alſo etwa in das Ende des vierten Jahr
hunderts unſerer Zeitrechnung

Eisleben 2 Oktober Zu den Bodenſenkungen
Der zum S reriſndig in der Prozeßſache des Lehrers

agenann gegen die Mansfeldſche Gewerkſchaft ernannte
berbergrath Prof G Köhler zu Clausthal hatvor einiger Zeit an das Landgericht Halle Saale folgendes

Schreiben gerichtet Dem Königlichen Landgericht be
tätige ich den Eingang der Prozeßakten Hagemann gegen

ansfelder Gewerkſchaft, bedaure aber daß die Wahl nicht
auf einen anderen Sachverſtändigen gefallen iſt da ich vor
Oſtern 1897 nicht zur Abgabe des Gntachtens gelangen kann
Neben einer größeren Arbeit deren Drucklegung bis zum
1 April 1897 unbedingt erfolgen muß bin ich mit drei Gut
achten wegen n und Wieſenbeſchädigung in

Prozeſſen weftigt welche bei dem Kgl Landgericht in Magde
burg anhängig ſind Dazu kommt daß ich in dem vorliegenden
außerordentlich re Falle eingehende Jnſtruktion durch
Studium der örtlichen Verhältniſſe einholen muß dafür aber
nur während der Oſterferien Zeit finden werde Königl Land
gerichte ſtelle ich deshalb ganz ergebenſt anheim einen Sach

Friſt erledigen kann
S Eisleben 1 Okt Das geſtrige Konzert des

ſtädtiſchen Singvereifns gemiſchter Chor war ein Lieder
abend in des Wortes h und ſchönſter Bedeutung da
Orcheſter oder Klavier Vorträge fehlten Außer Bruchſtücken
aus Mendelsſohn s unvollendeter Oper Loreley wurde a capella

ſungen Dem Volkslied auch dem Schwarzwälder wurde einFreiter Raum gegönnt und die feine Abtönung das Aufjauchzen
in den Forteſtellen der zarte Schmelz der Pianos das haſtende
Vorwärtsdrängen und wiederum das zaghafte Zurückhalten das
durch das wechſelnde Tempo zum Ausdruck kam wird manchem
den Werth unſerer Volkslieder wieder zum Bewußtſein gebracht
haben Schade daß die Männerſtimmen nicht entſprechend zahl
reicher vertreten waren Die mit Klavierbegleitung vorge
tragenen Chöre Frl M Schmidt von hier aus der Loreley
waren von packender Wirkung eine ſolche Friſche und Exaktheit
wäre jedem Chore zu wünſchen Jn Frl Anna Boltze hatte
uns die Nachbarſtadt Halle eine reizende Leonore geſchickt

Stimme und durch ihr gewinnendes Weſen die Herzen der Zu
hörer im Fluge erobert

Merſeburg 2 Okt Entgegnung Wir erhalten mit
der Bitte um Veröffentlichung folgende Entgegnung auf den
Proteſt weißenfelſer Lehrer vom 25 September

1 Mein auf der Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen
am 23 September gehaltener Vortrag handelte nicht wie
der Proteſt glauben macht von der xeligionsloſen Staats
ſchule und der chriſtlichen Privatſchnle überhaupt ſondern
berichtete von dieſen Einrichtungen in Holland

2 Die aus dieſem Vortrage citirten Auslaſſungen ſind ſo
gnicht geſprochen ſondern entnommen den kurz zuſammen

faſfenden Sätzen des Zeitungsreferates der Halleſchen Zeitung
Der Proteſt der weißenfelſer Lehrer hat aber dieſen Bericht
falſch wiedergegeben ſofern der Satz in jener Zeitung Der
Anſturm werde den dieſelben leſenden Lehrern gepredigt
in dem Proteſt verwandelt iſt in den verfänglichen Satz Der
Anſturm werde beſonders von Lehrern gepredigt

3 Jch habe mit keinem Worte ſchwere Anſchuldigungen
gegen den Volksſchullehrerſtand als ſolchen erhoben dazu
ſchätze ich dieſen inſolge amtlichen und außeramtlichen Ver
kehrs zu hoch ſondern auch nur gegen einzelne
Aeußerungen auf dem allgemeinen deutſchen Lehrertage und
eine gewiſſe auf Einführung der Simultanſchule mit einem

allgemeinen chriſtlichen Religionsunterricht gerichtete Gruppe
von pädagogiſchen Aufſätzen und Streitſchriften gerichtet deren
Vorhandenſein und Verbreitung nur Unkenntniß leugnen
kann und hinſichtlich des Religionsunterrichts ek 5 nur von
vielen Lehrern geſprochen
4 Die Worte nur einige Querköpfe habe ich nicht in

Bezug auf Lehrer gefagt das auch nicht einmal angedeuntet
Jch kenne auch keinen Lehrer der die Religionsloſigkeit der
Schule vertritt Wohl aber habe ich ſonſt Leute gefunden die
für dieſen Gedanken ſchwärmten

5 Die Wortke daß viele Lehrer den Religionsunterricht
nur widerwillig gäben da ſie den Jnhalt verabſcheuten, etwas
anders gefaßt pezieven ſich auf den bisherigen Katechismus
Unterrichtsbetrieb und die Thatſache daß viele Lehrer durch

den Widerſpruch in welchen ſie zu den Katechismuswahrheiten
gekommen ſind die ſie doch lehren müſſen in einem inneren
Konflikt ſich befinden Auch dieſe in der Preſſe oft zu Tage
tretende Thatſache kann nur Unkenntniß leugnen Jch habe
aber in meinem Vortrage ſolche Lehrer und daraus dürfte
meine Geſinnung gegen den Lehrerſtand als ſolchen erhellen
meiner Theilnahme verſichert und gefordert daß die
ſo vorhandenen Schwierigkeiten gewürdigt werden und daß
eine Reviſion des bisherigen atechismusbetriebes
darauf ſehen ſolle daß mir durch lebendigere und
den Kindern angepaßtere Geſtaltung dieſes Unterrichts
ſolchen Lehrern ihre Aufgabe erleichtern ſollten Dagegen
habe ich nach meiner Ueberzeugung die Entfernung des
Katechismus Unterrichts überhaupt und die Einführung eines
ſog allgemeinen chriſtlichen Religionsunterrichts für un
zuträglich und unmöglich erklärt und diefes Urtheil aus der
Geſchichte Hollands zu beweiſen verſucht

Hieranf weiſe ich den Vorwurf daß ich gegen den Volks
ſchullehrerſtaud ſchwere Anſchuldigungen erhoben hätte als
ein übereiltes Verfahren und ein grobes Miß
verſtändniß eines unvollſtändigen Zeitungsreferates mit
Entrüſtung zurück

Prof Martins
Stiftsſuperintendent und Kreisſchnlinſpektor

K Magdeburg 3 Okt Gelegentlich der FrovingigtLehrerverſammlung findet hier am 7 Oktober unmittelbar
nach der e ung eine Verſammlung ſtenographie
kumdiger und ſtenographiefreundlicher Lehrer ſtatt inſonderheit
des Lehrerverbandes Gabelsberger ſcher Stenographen derProvinz Sachſen und des See hen Anhalt Auf der Tages

ordnung ſteht ein Vortrag Die foziale Bedeutung der Steno
Feapyi für den Lehrerſtand Ref Herr Lehrer Hoppe Giebichen

ein und eine Lehrprobe mit der Stenograpie noch voll
ſtändig unkundigen Volksſchülern Einführung in die Steno
graphie im Anſchluß an unſere Kurrentſchrift und Mutterſprache
r Herr Bliedtner Gleichzeitig findet eine reichhaltige Aus

eltung ſtenographiſcher Lehr und Lernmittel ſtatt

Genthin 2 Okt Vergiftet Geflügelmarkt
Nachbardorf Altenplathow vergiſtete ſich h

i enannte Zeit rief ſiedie im ſelben Hauſe wohnende Frau M zu
r ihre Kinder in der Hand hielt ſie noch das Ar ſie en
m 9 Uhr ſtarb ſie Zwiſtigkeiten in der Familie n die
au welche erſt vor einem halben 9 ren Mann verloren

atte in den Tod getrieben Unſer ü s welcher
vorigen Jahre feine erſte er verlaufene ſtellung abhielt

und 17 d M

e

ge

einen n Geflügelmarkt imWabronkura ſchen nan len en und Pfle e
r Zier un

en 12 wegen der Mordſeache kürzlich inJnhaftirten wurden die vier letzten I een aus der Unter

ſuchungshaft entlaſſen Dje zwei in der betr Mordſache ſeit ca O
einem Jahre in Unterſuchungshaft befindlichen jungen Leute befinden ſich noch nicht auf freiem Fuße 3 g

Nordhanuſen 2 Okt Jubiläum Die in weiteren
Kreiſen bekannte Firma Martin Blumenthal Webereibaumwollener Waaren die aus kleinen Anfängen ſich zu einem

roßen Handlungshauſe emporgearbeitet hat feierte geſtern dasSubiläum ihres 25 jährigen Beſtehens

T Erfurt 2 Okt Aufgelöſt Eine geſtern abend im
Kardinal tagende öffentliche ſozialdemokratiſche Verſamm

lung wurde von dem überwachenden Polizeibeamten aufgelöſt
als dieſelbe ſich über 12 Uhr hingus ausdehnte Man will zwar
gegen die Maßuahme Beſchwerde erheben auf einen Erfolg wird
aber nicht gerechnet werden können da höchſte Entſcheidungen in
epſteſ Richtung wiederholt zu Gunſten der betr Behörden

ausfielen

Deſſan 2 Okt Rathhaunsneubau Spende
Für unſeren Rathhausnenbau ſind im ganzen 51
zum Theil künſtleriſch ſehr werthvolle Projelte eingegangen
welche demnächſt in mehreren gemietheten Zimmern eines
Hauſes der Schloßſtraße ausgelegt werden Zur Fertig
ſtellung des Friedrichgartens hat der kürzlich zum Ehren
bürger der Stadt Deſſau ernannte Kommerzienrath Dr Reichardt
abermals 21,000 M geſpendet nachdem er kärzlich erſt 30,000 M
überwieſen hatte Dieſe Summe 51,600 wird nunmehr die
Fertigſtellung der geſammten Parkanlagen ermöglichen

Jena 2 Okt Dankadreſſe Für die gelegentlich des
50 jährigen Beſtehens der optiſchen Werkſtätte von Karl Zeiß von
Hrn Prof Abbe geſtiftete Jubiläumsgabe iſt dem Genannten
als Dank und Anerkennung für ſeine wohlwollende Fürſorge dieſer
Tage eine Dankadreſſe zu der ſämmtliche Geſchäftsangehörige
ihre ſchriftliche Zuſtimmung gegeben hatten überreicht worden

w Weimar 2 Okt Gegen das Halten von Tauben
Jn der heutigen Gemeinderathsſitzung ſtand auf der
Tagesordnung die Errichtung eines Ortsſtatuts betr das Tauben
halten Landrichter Dr Fürbringer als Referent bemerkte es
ſei ein ſolches Ortsſtatut von dem Landwirthſchaftlichen Verein
angeregt man müſſe ſich gegen eine Sperrzeit ausſprechen und
glaube es bei den früheren Beſtimmungen belaſſen zu können
wonach auf ein Hektar Land 2 Paar Tauben gehalten werden
dürfen Es wurde beſchloſſen daß zur Frühjahrs Beſtellung von
dem Gemeindevorſtand eine Sperrzeit von 10 Tagen angeordnet
werde während welcher frei umherfliegende Tauben als jagd
bares Wild betrachtet werden

Eiſenach 2 Okt Unglücksfall Geflügelausſtellung Durch einen betrübenden Unglücksfall verlor
dieſer Tage die hier wohnende Wittwe Lonbell einen
hoffnungsvollen im 21 Lebensjahre ſtehenden Sohn der
Studirender der Medizin war und dem Corps Gueſtphalia in
Halle a S angehörte Jnfolge eines Sturzes von einem Balkon
durch ein Glasdach in die Tiefe erlitt er ſo ſchwere Verletzungen
am Kopfe vor allem einen Schädelbruch daß der Tod bald
darauf eintrat Der Geflügelzuchtverein des III Verwaltungs
bezirks hat in hieſiger Stadt eine Geflügel Ausſtellung
veranſtaltet die vom 4 Okt dauern wird Sie umfaßt ins
geſammt 358 Nummern Heute nachmittag beehrte ſie der
Großherzog mit ſeinem Beſuche

Vermiſchtes
Zum Jnſtanzenzug erhalten die Grenzboten aus ihrem

Leſerkreiſe folgendes erbauliche Beiſpiel Das preußiſche Kultus
miniſterium wünſcht eine Kommiſſion zur Herausgabe alter
Kunftdenkmäler zu bilden und fordert einen leipziger Profeſſor
auf dieſer Kommiſſion mit beizutreten Nicht aber durch einen
einfachen Brief ſondern die Angelegenheit geht den Jnſtanzen
weg Zuerſt tritt die diplomatiſche Maſchine in Thätigkeit der
preußiſche Geſandte giebt die Sache an das Auswärtige Miniſterium
in Dresden dieſes wendet ſich an das Miniſterium des Jnnern
Es folgt Kreishauptmannſchaft Stadtrath Polizeidirektion
Schlteßlich erſcheint ein Gewappneter bei dem Profeſſor und
ruft ihn aufs Polizeiamt Der Herr Referendar X wünſchen
aber daß Sie gleich kommen Unfer Freund auf Hochnoth
peinliches gefaßt geht auch gleich und erfährt nach einem kleinen
Verhör daß ihn der preußiſche Kultusminiſter um eine Gefällig
keit erſucht So war durch den Juſtanzenzug nicht bloß eine
Menge Zeit und Papier verloren ſondern eine Bitte und An
ege ſpuch glücklich in eine ganz ungehörige und brutale Form

gebracht

Ein böſes Ende nahm eine Vergnügungstour die ein zur
Zeit in Berlin ſich aufhaltender Kaufmann Namens Bern
hard R aus Landsberg a unternahm Er hatte in einem
bekannten Tanzlokal in der Elfäfferſtraße die Bekanntſchaft einer
Dame gemacht mit der er ſpäter noch einige andere Lokale be
ſuchte Jn einem derſelben geſellte ſich dem Pärchen noch ein
Herr zu den Herr der bereits in ſehr animirter Stimmung
war einlud mitzumachen Was nun ſpäter folgte iſt Herrn R
nicht mehr erinnerlich mit mehreren Verletzungen im Geſicht
und einer klaffenden Wunde am Hinterkopfe mußte er am anderen
Morgen die Hilfe der Sanitätswache in der Eichendorffſtraße in
Anſpruch nehmen wo er verbunden und dann nach ſeinem
Quartier in der Burgſtraße gebracht wurde R war noch im
Beſitz ſeiner ſämmtlichen Werthſachen während ſein Baargeld

ausgegeben war
Ein Opfer der Quackſalberei Jn Liegnitz wurde in einer

Familie ein 10 Jahre alter Knabe im Bette liegend vorgefunden
in dem ſich das unglückliche Kind ſchon ſeit zwei Jahren an
derſelben Stelle vollſtändig in Pelze und andere Lapen ein
gehüllt befand Jeder Luftzutritt zu dem betreffenden Zimmer
war durch peinliches Verſchließen des Fenſters gefliſſentlich ver
mieden worden Nahezu hundert Flaſchen eines Geheim
mittels hat das unglückliche Weſen zu ſich nehmen müſſen da
die Behandlung nur durch alte Frauen und ſog Wunder
ooktoren erfolgte Jetzt nun iſt der Knabe der nach einem
ärztlichen Urtheil abſolut an keiner Krankheit leidet auf Ver
ordnung der dortigen Polizei aus ſeiner entſetzlichen Lage be
freit und zur Eryolung einem Krankenhauſe zugeführt worden

Spätes Lernen Jm höheren Auftrage veranſtaltet Profeſſor
Dr Wernicke von der Marbfkger Univerſität der Vertreter des
Geheimraths Behring in Marburg Mitte dieſes Monats einen
bakteriologiſchen Kurſus für Kreisphyſiker Gelegentlich dieſesiſt das mit u verzeichnen daß ſich unter den zur Theilnahme

rpflichteten ein Arzt aus einem Badeort im Taunus befindet
der bereits das 70 Lebensjahr ſeit langem überſchritten hat
Außer obigem Kurſus muß der Greis trotz ſeiner alten Tage
auch noch einen pathologiſch anatomiſchen Kurſus durchmachen
um fortan au rund der neueren Wiſſenſchaft kuriren
zu können ie Dauer beider Kurſe iſt auf 3 Wochen be
rechnet während welcher Zeit freilich nicht allzuviel zu lernen
ſein wird

Luſtige Zeitungsſchau Jn einer Notiz des GeneralAnzeigers für du Altona Nr 222 iſt von amerikaniſchene die ich an einem feinen Lynch delektirten

inlich wurden ein paar Neger gehängt Und das heißte ſer Suche und dahen delektiren Damen Ein
en die Naumburger Nachrichtene Sie t i r 228 einen Mann des wiſſen

deineids angeklagt ſein Nach der Deutr 25 Sept et Meſſe Petrie bei Gelegenheit
Ausgrabungen in Theben eine Tafel gefunden die mit

ollen ne s Pfgingvögel 15 Pfg gezahlt werden
9 hen bedeckt iſt Dazu wird bemerkt Die Jahreszahlhre befindet fich auf der Tafel Wenn das der Fa

Schönebeck 2 gr el Smok ſchen e er ſollte Frelenor ſeinen mitSia a der ſiſchen
29 Sept ſucht das er Theater zur Auperette Morilla als Amagzonen 20 junge hübſche Müdcher
von 1 bis 12 Jahren So kleine Mädchen ſollten doch noch
nicht die Bühne betreten zumal ſie ſich auch nicht für Amazonen
rollen eignen Jn einer Stuttgarter Korreſpond desFilder Boten Nr 148 heißt es von dem Schau be et
nand Bonn S M der Künſtler wird jetzt eine moderne Rolle
den Ricknitz in Rudermann s Glück im Winkel ſpielen Die
zerleihung des Titels Majeſtät, e dem Künſtler wohl

eine beſondere Ehrung erwieſen werden ſoll erſcheint etwas
geſucht Uebrigens heißt der Mann den Herr Bonn ſpielen
wird nicht Ricknitz ſondern n und der Verfaſſer des
Glücks im Winkel nicht Rudermann ſondern Sudermann

Jn der Süddeutſchen Thierbörſe Nr 39 wird in einem
Artikel über die Thränen der Thiere bemerkt Frau Burton
die verſtorbene heroiſche Frau erzäblt ſie habe in der ſyriſchen

Wüſte Thränen von Wanzen durſtiger Kameele herabrollen
ſehen Merkwürdig Gerade Mitleid iſt etwas was man bei
Wanzen am wenigſten zu finden erwartet Die Ottweiler
Zeitung Nr 149 berichtet Trarbach 22 Sept Vorgeſtern
fand eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung des Bienenzucht
vereins Mittelmoſel im Lokale des Herrn Karl Käß dahier
ſtatt Lehrer Müller aus Wolf verbreitete ſich über das Thema
Worin können die Bienen für uns ein Vorbild ſein Er hob

Fleiß Ordnungsliebe Reinlichkeit Sparſamkeit Einigkeit ganz
beſonders aber die Liebe zu Kaiſer und Reich hervor Daß die
Bienen treu zu Kaiſer und Reich ſtehen iſt ja möglich aber doch
wohl ſchwer nachzuweiſen Das Schwetzer Kreisblatt Nr 78
ſchreibt Mit dem 22 September nachmittags 2 Uhr iſt die
Sonne in den ſogenannten abſteigenden Knoten der Epileptik
gelangt Hoffentlich ſchadet es der Sonne nicht Schön ſingt
Auguſta Bender in einem Die Entwerthung der Frau über
ſchriebenen Gedicht ſ Straßburger Poſt vom 27 September

Rom wurde groß durch die SabinerinnenDoch unſere Zeit büßt durch die Frauen einz
Jhr ſchnödes Loos iſt Männerjägerinnen
Zu werden oder überzählig ſein
Drum öffnet dem Talente eine Gaſſe
Setzt jede Kraft in ihre Rechte ein
Verfolgt die Unnatur mit grimmem Haſſe
Doch laßt die Ochſen goldne Kälber frei

Kladd

Ranbmordverſuch Jn Zürich wurde ein Kaufmann Bloch
aus Stuttgart beim Plotzſpitz hinter dem Hauptbahnhofe von
einem Wegelagerer angefallen mit einem Meſſer ſchwer
verletzt ſeiner Baarſchaft der Uhr und des Ueberziehers be
raubt und zuletzt in die Limmat geworfen Bloch konnte ſich
aus dem Waſſer retten ſchwebt aber in Lebensgefahr

Gräfin und Commis Vor nicht ganz drei Monaten ſo
wird aus Wien berichtet lernte die verwittwete Gräfin eine
Dame welche demnächſt ihr 65 Lebensjahr erreicht den Commis
einer wiener Jnweliersfirma Dominik einen Jüngling der
im Februar 1897 zum erſten male vor der Stellungskommiſſion
zu erſcheinen hat durch einen Zufall kennen Die Gräfin ging
mit ihrer Geſellſchafterin im Prater ſpazieren und ließ dabei
knapp vor dem Eingange zum Thiergarten im Moment als der
Commis heraustrat den Schirm fallen Gewandt wie es der
Beruf erheiſcht und in ſehr artiger Weiſe überxeichte der junge
Mann der Greiſin den Schirm und mit dieſer unbedeutenden
Dienſtleiſtung der er wohl ſelbſt nicht den allergeringſten Werth
beimaß hatte er ſein Glück gemacht Gräfin die zwei ver
heirathete Töchter und drei längſt erwachſene Söhne hat glück
liche Großmama iſt und feit etwa zwanzig Jahren den Wittwen
ſchleier trägt fühlte ſich mit einem male wieder jung und unter
ihrem freundlichen Blicke erröthete Dominik G Die alte Dame
dankte in verbindlichſten Worten es entwickelte ſich ein animirtes
Geſpräch und nach einer Viertelſtunde entließ die Gräfin ihre
Geſellſchafterin mit dem Auftrage nach der Equipage zu fehen
und dieſelbe zum erſten Rondeau zu dirigiren Jn der That
dehnte ſich der Spaziergang des ungleichen Paares bis zu dieſer
Stelle des Praters aus Als der Commis ſich verabfſchiedete
gab er das Verſprechen ſich am nächſten Tage zu einem Beſuche
bei der Gräfin einzufinden Dieſer Glückstag für G war vor
nicht ganz drei Monaten Seit dieſer Zeit iſt er von ſeinem
kleinen Poſten geſchieden ſelbſt ein Cavalier geworden und zum
Beſitzer eines dreiſtöckigen ſchuldenfreien Prachtbaues auf der
Vnudſtraße avancirt Früher hat das Gebäude der gräflichen
Wittwe gehört großmüthig aber hat ſie es für den geleiſteten
Dienſt im Pratker dem Commis aus der Juwekenbranche ge
ſchenkt Der Johannistrieb der Gräfin blieb natürlich kein Ge
heimniß und es wurde offenkundig daß ſie ſogar feſt entſchloſſen
ſei den Commis zu heirathen Dieſe Nachricht entfeſſelte
unter den Kindern der Wittwe eine Revolution und alle fünf
trafen in Wien ein um der Mama ernſte Vorſtellungen ob
ihrer Thorheit zu machen Viel gefrnuchtet ſcheinen die kindlichen
Bitten und Hinweiſungen auf den öffentlichen Skandal nicht zu
haben denn es verlautet daß eine ſehr hochſtehende Perfönlich
keit verſprochen habe der Alten den Kopf den ſie verloren zu
haben ſcheint gehörig zurechtzuſetzen um ihr die Heirathsgedanken
ein wenig zu vertreiben Dominik G aber bleibt ein großer

auch wenn er nicht mit der Greiſin vor den Altar treten
wird Er hat ein Hanus Geld und Bediente fürwahr es
lohnt ſich manchmal in den Prater zu gehen und zur Erde ge
fallene Schirme aufzuheben

Selbſtmord Jn Wien haben ſich zwei Einjährig Freiwillige
Eduard Kohn und Arthur Purjeß aus Furcht vor demzweiten Dienſtjahre infolge ſchlecht abgelegter Offiziersprüfung
erſchoſſen

Verſchütteter Eiſenbahnzug Der Draht meldet aus
Agram vom 2 Okt Der heute früh von hier in der Richtung
nach der ſteyeriſchen Grenze abgegangene Laſtzug wurde zwiſchen
den Stationen Novimarof und Budinscina durch eine Berg
abrutſchung verſchüttet Die Maſchine und drei Waggons
wurden vom Erdreich vollſtändig begraben wobei dem VBremſer
Bartoler beide Beine wie mit einem Meſſer abgeſchnitten
wurden Das übrige Zugperſonal kam mit dem bloßen Schrecken
davon

Jn einem Boote um die Welt Der Draht meldet vom
30 Sept aus Sydney Die kleine Yacht Spray von
13 Tons Waſſerverdrängung iſt in Newcaſtle in Neudſüdwales
angekommen Kapitän Sloeum iſt der einzige Menſch an
Bord des Schiffchens Er iſt auf einer Reiſe um die Welt be
griffen und ſegelte im Auguſt 1895 von Boſton ab Zuerſt fuhr
er nach Südamerika und von da aus durch die Mägelhaensſtraße
nach Auſtralen Kapitän Slocum beabſichtigt Sydney Melbourne
und Adelaide zu beſuchen

Hirlch ſche Schneider Akademie

Berlin Rothes Schloß 2 uur No
Prämiirt Dresden 1874 und Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Neuer Erxfolg Jm Juni dieſes Jahres wurden auch die Arbeiten
eines Schülers prämiirt Größte älteſte defurhteſte und einzig
preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits
über 24,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark an he

am k und 15 ſeden Monats Herren Damen und
äſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſten Proſpekte gratisS ſondern befindetAchtung Unſere Akademie iſt nicht verle

U ſich nach wie vor im Rothen Schloß Nr 2 Die Direktion 8ä
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halten wir unsere auf das Reichhaltigste ausgestatteten Läger in

in besonderer Abtheilung

etc etc
zu denkbar billigsten Preisen empfohlen

Zu Beginn der Herbst Saison
Damenhüten Wiener und Pariser INodelle Seidenbändern Seidenstoſfen Sammeten Spitzen Besätzen

Putzledern Blumen Ballkleiderstoffen Ballumhängen Kopfchäles Rüschen Blouven Costümes
Dnterröcken Corvettes VSeidenen Wollenen Wirthechaſts Tändel und Schul Schürzen

Gardinen Portièren Stores Zuggardinen Rouleauxstoffe
Teppiche in allen Grössen Fellvorlagen LäuferstoffeTischdecken Bettdecken Tülldecken in Verschied Grössen

Halle a S
Gr Steinstrasse 87

Souterraipn Parterre
I u II Etage

Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen e S

daß ich mich hierſelbſt als

Rechtsanwalt
niedergelaſſen habe und Rechtsſachen
aller Art beſonders auch ſolche welche
dem öffentlichen Recht angehören be
arbeiten werde

Mein Burean befindet ſich r e
Brüderſtr 15 im 1 Stock

Halle a/S den I Oktober 1896

Pr jur Schwarze
Bucohführung

ſowie Jnventuraufnahmen Bücherab
ſchlüſſe Bilauzen Neu Einrichtung
von Büchern beſorgt gewiſſenhaft und S
ertheilt Unterricht bei mäßigem Hono
rar Off 2099 T Exped d Ztg

WVorschuss
auf Waaren aller Art auch auf
Rohprodukte die mir zur Anckion e
übern jeben Abrechnung ſofort er
theilt der Auctionator und Taxator

W oka um Eriftrrst
Hamburg Grimm 2
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Die bisher von Ernst Walther unter der Firma

e V alter rogerie reWuchererſtr 75 Ecke Bismarckſtraſze
innegehabte Drogen Farben u Seifen Handlung habe ich mit heutigem Tage
übernommen und werde dieſelbe unter der Firma

Paul Fritzsche Drogerie
in unberüänderter Weiſe fortführen

Das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte Vertrauen bitte auch auf mich gütigſt
übertragen zu wollen und wird es mein Beſtreben ſein den Wünſchen meiner geehrten
Abnehmer in jeder Weiſe gerecht zu werden Hochachtungsvoll

rau i

R Mfenidewaarenß
S als Pathengeſchenke

S Serviettenringe Becher
Sie KinderbesteckeSparbüchsen Löſſel ete

J H B WittelJuwelen
Gold u Silberwagaren

echte und unechte Serien
en gros en deta

O arm
e Leipziger Straße 42
S Nickel Remontoir Uhren 5 Mk Silber

mit Goldrand 10 Mk Damenuhren
12 mt Reaulatenre 14 Tage gehend

S i Mk, Wecer 250 Mk

am T ſiehe Pahnmeister i DiehanſehilPädagogium zu da gacksa S e J
Staatl anerkannte Realschule mit Militärberechtigung

Rhotert Pirectog a gen wtels Be3eginn des Wintersemesters am 20 Oktober
Kostenfrei

Auskunft durch Director WenokK Architect
ad

Süden a en
Schlenner Jacoby
Petersstr 41 e Petersstr 41

Reichhaltiges Lager in Neuheiten von
Seiden u Sammetstoffen jeder Art

Specialität
Seidenstoffe für Brautkleider

Iindener Kleider Sammet Meter 00 8,50
Seidensammet alle Farben 00Seidendamast zchwarzSeildenstoff für Ball u éesellschatt 90

transportabler

ete etein grösster Auswahl

Beste Ausführung Billigste Berechnung

Christliches Geschätt

Anzüge e Paletots

Obere

e h 23 GS S a in2 eemnnunnn eJ rn J 7W 7 r
Spar Koohherde

a etels merrschafts
e küchen Haushaltungen

Weitgehendste Garantie für praktischen Gebrauch Prima Referenzen

Grudeöfen eisehhe Waschkessel Reguliröſen Kochöſen h weiße Halbdaunen d Pfd M 7s5
Dachſenster Pferdekrippen Pferderauſen billigst

Leipziger Str 87 pat n I
empfiehlt sein n Lager in0 0 fert Herren u Knabengarderoben

5 Grosses Stofflager e n n Maass

Billigſtes Atelier für Reparaturen
B neue Federn einſetzen und Redulfexen der Uhr 1 Mk Glas Zeiger

Uhrringe 4 10 Pfg Schlüſſel 5 Pfg
für jede Reparatur Garantie r

rei Die weltbekannte uBet tfeve rn Zarrin
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10

garunt neue vorzügl füllende Bettfedern
d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25

vor ägzlig e Daunen d fd M 2,85r on die ſen Daunen gzmügen
fund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Soldaten Kiſten
r Schiebekiſten in allen Größen vor

räthig Gr Märkerſtr 23
empfehlen in oreßter Auswahl und

allen Preislagen
Wir bitte um gefällige Beachtung unſerer

e

Pyjacs Joppen Kleider SchaufenſterNäntel Jaquets Jacken Wehen dieſen n mit Peehe

Hüte Mützen Hand Jbd Bezar fürschuhe Kamasehen 589

Str üm mpfe etc 101 Leipziger Str 1wi Firrieve
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblätlern
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